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A=-333.330 

12+415.889 R=-1000.000 

A=-333.330 

12+341.822 A=333.330 

R=-1000.000 

12+230.714 A=333.330 

10+922.461 

R=-3099.471 

10+838.104 

R=3199.839 

R=-3099.471 

10+753.746 

R=3199.839 

9+975.162 

R=-5442.358 
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R=3295.741 

R=-5442.358 
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R=3295.741 
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R=-3000.000 
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8+927.665 

A=-560.000 
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 DB - Strecke 2974   Langeland - Holzminden  

Weser

 Bauwerk Nr. 3.2
 Bauwerk Nr. 3.1

Fanggraben 

Godelheimer Bach  ( Maibach ) 

 erfolgt im Anschlussentwurf "Neubau der L755 OU Höxter" 

 Fortführung des 2 + 1 Querschnittes

 Bau-km 0+029.00 
 Beginn der Planfeststellung 

 Bau-km  0+550.00 
 Ende der Planfeststellung 

 Bau-km  0+480.00 
 Ende der Planfeststellung 

  bis Höxter/Godelheim einschl. Verlegung der B 83   

  Weiterführung Anschlussentwurf Höxter/Ottbergen

  Beginn der Planfeststellung Bau-km  8+000

 Bau-km 2+796.84 

 Ende der Planfeststellung B 83n 

 Bau-km 2+480.00 

 Beginn der Baustrecke B 83n 

 ( 83 ) 
B 64

NK 4222019

 Bauwerk Nr. 2 

 Bauwerk Nr. 4.1
 Bauwerk Nr. 4.2

 Bauwerk Nr. 5.2
 Bauwerk Nr. 5.1

 Bauwerk Nr. 1.2
 Bauwerk Nr. 1.1 

 von Ottbergen  

das zugehörige Betriebskabel 
 Parallel zur Ferngasleitung verläuft 

Achtung !

D = 1,00 bis 1,10 m
Fern -Gasleitung der RWE

 Bau-km 0+000.00  
 Beginn der Planfeststellung 

 Bau-km 0-010.00  
 Beginn der Planfeststellung 

 Bau-km 1+600.00 
 Ende der Planfeststellung  

 Drachenflieger  
 Startplatz der

 Bolzplatz verlegen 

Sachsenweg 

Am Maibach

Langenbergweg 

Bruchweg 

Abschnitt 64

Abschnitt 63

Godelheim 

Bereich 12+700 bis 12+800 

auf 4.00 m vorhandene Fahrspurbreite

Verziehung von 6.25 m Fahrspurbreite 

12+700 

R=ì 
R=ì 

R=ì 

12+941.843 
R=475.000 

12+911.843 
A=160.000 
R=475.000 

12+857.949 
A=160.000 

12+853.774 
A=-133.330 

12+809.331 R=-400.000 
A=-133.330 

12+756.907 A=133.330 
R=-400.000 

12+712.465 A=133.330 

1.25 m  > KH = 0.40 m    LH   = 
    LW   = 4.00 mg )   = 76.944

Rahmendurchlass
 9+101.00~Bau-km 

über den Godelheimer Bach
Brücke im Zuge der DB
Bauwerk Nr. 3.2 

  1.25 m >LH  
LW =  4.00 m
KH =  0.40 m

g )    =  76.944
Rahmendurchlass
Bau-km  9+093.40
über den Godelheimer Bach
Brücke im Zuge der B 64n
Bauwerk Nr. 3.1 

V

  1.75 m >LH   
LW  =  3.50 m
KH  =  0.40 m

g )     =  100

Bau-km  11+853.985
über den Hechtgraben
Brücke im Zuge der B 64n und der DB 
Bauwerk Nr. 6 

V

V V

Brückenklasse nach DIN FB 101 
Breite zw. d. Gel. = 19.50 m

 4.70 m>  LH   
LW  = 11.50 m
KH  =   0.90 m

g )    = 95.438

Bau-km  9+875.698
über den Bruchweg
Brücke im Zuge der B 64n
Bauwerk Nr. 5.1

Brückenklasse nach DIN FB 101 
Breite zw. d. Gel.  = 19.00 m

  2.50 m>LH  
LW =  4.50 m
KH =  0.45 m

g )    = 100

Bau-km  9+455.00
über einen Rad-Gehweg
Brücke im Zuge der  64n 
Bauwerk Nr. 4.1

V

V

Brückenklasse nach DIN FB 101 
Breite zw. d. Gel. =   6.50 m

 4.70 m (B64n)   und  4.90 m (DB)>LH   = 
LW = 20.00 m   (B 64n)  und 14.50 m (DB)
KH =   1.25 m   (B 64n)  und   0.95 m (DB)

g )    = 98.549

Bau-km  8+740.019
über die B 64n und die DB
Brücke im Zuge des Langenbergweges
Bauwerk Nr. 2 

Brückenklasse nach DIN FB 101  
Breite zw. d. Gel.    = 17.25 m

4.70 m> KH = 1.10 m     LH   
  LW  = 15.00 mg )    = 100.745

Bau-km  8+145.024
über die B 83n 
Brücke im Zuge der B 64n
Bauwerk Nr. 1.1

V

 4.70 m >KH = 0.90 m     LH  = 
   LW  = 11.50 mg )    = 95.438

 9+877.40~Bau-km 
über den Bruchweg
Brücke im Zuge der DB
Bauwerk Nr. 5.2

V V

2.50 m  > KH = 0.45 m   LH   = 
       LW   = 4.50 mg )   = 100

Bau-km  9+455.00
über einen Rad-Gehweg
Brücke im Zuge der DB
Bauwerk Nr. 4.2 

V

 4.70 m >KH = 1.10 m      LH  = 
LW  = 15.00 mg )    = 100.745

 8+144.80~Bau-km 
über die B 83n 
Brücke im Zuge der DB
Bauwerk Nr. 1.2 

DB 
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Landschaftspflegerischer Begleitplan (LBP) 
zum Neubau der B 64/83 Brakel-Hembsen - Höxter, 
1. Abschnitt Godelheim - Höxter

Maßstab im Original: 1:5.000
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Zugehöriger Entwurf

Paderborn, 20.11.2007
Der Leiter der Regionalniederlassung Sauerland-Hochstift
i. A.

Aufgestellt:

gez. Gensicke

Geprüft:
Gelsenkirchen, 01.02.2008
Der Direktor des Landesbetriebes Straßenbau
i. A.

gez. Sonnhoff

Gesehen:
Bonn, 11.02.2009
Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung
Abteilung Straßenbau, Straßenverkehr
i. A.

gez. Bidinger

Gesehen:
Düsseldorf, 30.07.2008
Ministerium für Bauen und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen
i. A.

gez. Rox

Satzungsgemäß ausgelegen
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Regionalniederlassung Sauerland-Hochstift
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Aufgestellt
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Der Leiter der 
Regionalniederlassung Sauerland-Hochstift
i. A.
gez. Dipl.-Ing. Claudia Boctor
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Konfliktplan

Maßstab:

Konfliktplan Naturhaushalt
betroffene Biotoptypen

WALD, WALDRAND, FELDGEHÖLZ
Wald mit lebensraumtypischen Baumarten-Anteilen über alle vorhandenen Schichten 70 < 90%

Wald mit lebensraumtypischen Baumarten-Anteilen über alle vorhandenen Schichten 90 < 100%

ta5 = Jungwuchs, ta3 = Stangenholz, ta2 = geringes Baumholz, ta1 = mittleres Baumholz, ta = starkes Baumholz
m = mittel bis schlecht ausgeprägt, g = gut ausgeprägt, h = hervorragend ausgeprägt

AA90 Wald, Hauptbaumart Buche

Wald, Hauptbaumart ErleAC100
Wald, Hauptbaumart WeideAE100

GEWÄSSER
FM,wf6 Bach, bedingt naturfern

FG,wf Abgrabungsgewässer, naturnah/natürlich
FG,wf3 Abgrabungsgewässer, bedingt naturnah
FM,wf3 Bach, bedingt naturnah

FM,wf4 Bach, naturfern

AA100 Wald, Hauptbaumart Buche

GEBÜSCH, STRAUCHGRUPPE

HECKE

GEHÖLZSTREIFEN, UFERGEHÖLZ

BAUMREIHE, BAUMGRUPPE, ALLEEN, KOPFBAUM, EINZELBAUM
BF90 Baumgruppe/-reihe,aus lebensraumtypischen Baumarten > 70%

ta5 = Jungwuchs, ta3 = Stangenholz, ta2 = geringes Baumholz, ta1 = mittleres Baumholz, ta = starkes Baumholz

STREUOBSTWIESE- / WEIDE

STRASSENBEGLEITGRÜN

VA,mr9 Straßenbegleitgrün, Straßenböschungen mit Gehölzbestand

UNVERSIEGELTE WEGE

BB050 Gebüsch, Strauchgruppe mit lebensraumtypischen Gehölzartenanteilen < 50%

BD3100 Gehölzstreifen, mit lebensraumtypischen Gehölzen > 70%
BE100 Ufergehölz, mit lebensraumtypischen Gehölzen > 70%

BD350 Gehölzstreifen, mit lebensraumtypischen Gehölzen < 50%

BD0100,kd4 Hecke, mit lebensraumtypischen Gehölzen > 70%, 
intensiv geschnitten (jährlicher Formschnitt)

BB0100 Gebüsch, Strauchgruppe mit lebensraumtypischen Gehölzartenanteilen > 70%
BB070 Gebüsch, Strauchgruppe mit lebensraumtypischen Gehölzartenanteilen > 50-70%

BG390 Kopfbaum, lebensraumtypisch

RÖHRICHTE, KLEIN- UND GROßSEGGENRIED
CD,neo1 Großseggenried, mit Anteil Neo-, Nitrophyten 5-25 %

WIRTSCHAFTSGRÜNLAND / GRÜNLANDBRACHE
EA,xd2 Wirtschaftsgrünland, Intensivwiese, artenarm
EA,xd5 Wirtschaftsgrünland, Intensivwiese, mäßig artenreich
EB,xd5 Wirtschaftsgrünland, Intensiv(mäh)weide, mäßig artenreich
EC,veg2 (magere) Feucht-/Naßwiese/-weide, gut ausgeprägt

SAUM-, RUDERAL- UND HOCHSTAUDENFLUREN
K,neo5 Saum-, Ruderal- und Hochstaudenflur mit Anteil Störzeiger Neo-, Nitrophyten > 75%
K,neo4 Saum-, Ruderal- und Hochstaudenflur mit Anteil Störzeiger Neo-, Nitrophyten > 50 - 75%
K,neo2 Saum-, Ruderal- und Hochstaudenflur mit Anteil Störzeiger Neo-, Nitrophyten > 25 - 50%
K,neo1 Saum-, Ruderal- und Hochstaudenflur mit Anteil Störzeiger Neo-, Nitrophyten < 25%

ACKER / ACKERBRACHEN
HA0,aci Acker, intensiv, Wildkrautarten weitgehend fehlend

HK2,ta14 Streuobstwiese mit Baumbestand, Alter < 10 Jahre, gepflegt

GARTEN, GRÜNANLAGE, PARK, FRIEDHOF

HM,xd4,ob1 Grünanlage / Park < 2 ha, strukturarm, Baumbestand nahezu fehlend
HM,mc2 Rasen- und Wiesenfläche, extensiv genutzt
HM,mc1 Rasenfläche, intensiv genutzt
HJ,ka6 Zier- und Nutzgarten mit überwiegend heimischen Gehölzen
HJ,ka4 Zier- und Nutzgarten ohne bzw. mit überwiegend fremdländischen Gehölzen

VA,mr4 Straßenbegleitgrün, Straßenböschungen ohne Gehölzbestand

VB7,stb3 Unversiegelter Weg auf nährstoffreichen Böden

Beeinträchtigungsbereiche

Straßenzone I & II (Baukörper)

Belastungszone   (0 - 50m ab Fahrbahnrand)

Konflikte

Konfliktnummer
(fortlaufend)K1

Konfliktnummer
Bau-km 11+980 - 12+880K1

Anlagebedingter Verlust von straßen-
begleitende Gehölzstreifen, Grasfluren  ...

Erläuterung des Konfliktes

Störung / Zerschneidung von faunistischen Austauschbeziehungen

Betroffener Einzelbaum (Inanspruchnahme oder Beeinträchtigung)

K3 K2 Abgrenzung der Konfliktbereiche

Naturschutzgebiet (NSG)

Naturdenkmal (ND)

N

Natura-2000 Gebiet

ND

Geschützter 
Landschaftsbestandteil (LB)LB

Nachrichtlich: Schutzgebiete, -objekte / Flächenausweisungen
FFH Landschaftsschutzgebiet (LSG)

Besonders geschützte Biotoptypen 
nach § 62 LG NW

L

Gesetzliches 
Überschwemmungsgebiet (Ü)Ü

Abgrenzung des Untersuchungsraumes

N

N

N

N

N

N

N

N

N

L

L

L

L

L

L

L

L

FFH

FFH

FFH

FFH

FFH

FFH

ND

ND

LB

LB

LB

LB

LB

LB

LB

K1

K2

K3

K3

K4

K4

K5

K5

K6

K7

K7

K8

K8

Taubenborn
(Bau-km 9+980 - 11+890)K8

Verlust und Beeinträchtigung des Lebensraumes 
von verschiedenen Vogelarten
Anlagebedingter Verlust von Baumhecken, 
Gebüschen und Ufergehölzen sowie Offenland-
biotope und Gewässerfläche als wertvoller Brut- 
und/oder Nahrungsraum für verschiedene 
Vogelarten.
Betriebsbedingte Beeinträchtigung durch Ver-
lärmung und visuelle Störungen durch Erhöhung 
des Schallpegels um mehr als 6 dB(A) in einem 
Abstand von 75 m bis zu 200 m zur Trasse.
Bei Querung der Trasse besteht für verschiedene 
Vogelarten die Gefahr der Kollision mit dem 
Fahrzeugverkehr.

K9

K9

K10

K10

K10

K2

K2

K1

K2

K3

K3

K4

K4

Ü

Ü

Ü

Ü

Ü

K10

K10

L

Taubenborn
Neue Zuwegung zum SchießstandK6

Beeinträchtigung der Wanderstrecken von 
Amphibien zwischen dem Taubenborn und
den Wäldern am Brunsberg
Durch die Anlage der neuen Zuwegung zum
Schießstand der Bundeswehr werden die Wander-
strecken von Amphibien (Erdkröte, Grasfrosch, 
Grünfrosch, Bergmolch, Fadenmolch, Kammmolch,
Teichmolch) zwischen den Gewässern im 
Taubenborn und den Wäldern am Ziegenberg 
beeinträchtigt. Auch der relativ geringe Fahrzeug-
verkehr kann zu Verlusten bei querenden 
Amphibien führen.

LB

LB

ND

Taubenborn
(Bau-km 9+900 - 11+960)K7

Verlust und Beeinträchtigung des Lebensraumes 
von Kammmolch und weiterer Amphibien
Baubedingte Gefährdung von Kammmolchen auf 
oder im Schotterkörper des westlichen Bahn-
dammes. Anlagebedingter Verlust des westlichen 
Bahndammes als wertvoller Kammmolch- und 
Amphibienlebensraum. Anlagebedingter Verlust von 
Landlebensraum des Kammmolch und weiterer 
Amphibien. Anlagebedingter Verlust von 
aquatischem Lebensraum des Kammmolchs 
und andere Amphibien.

Taubenborn
(Bau-km 10+040 - 11+800)K5

Verlust der Austauschbeziehung von Amphi-
bien zwischen den Abgrabungsgewässern 
beidseitig der Bahnstrecke
Durch die Anlage der B 64/83n gehen die Austausch-
beziehungen für Amphibien (Kammmolch, Erdkröte, 
Grasfrosch, Grünfrosch) zwischen den Gewässern 
beiderseits der Bahnstrecke verloren. Wandernde 
Amphibien dürften aufgrund des Verkehrsauf-
kommens eine Querung der B 64/83n nur selten.
überleben. 

Bahnübergang bis Bauende
(Bau-km 11+980 - 12+880)K1

Anlagebedingter Verlust von straßenbegleitenden 
Gehölzstreifen, straßenbegleitenden Grasfluren, 
Laub- und Laubmischwald im unmittelbaren 
Nahbereich der heutigen B 64/83 in einem 
Umfang von 1,254 ha.
Betriebsbedingte Beeinträchtigung von Laubwald 
auf den steilen Hängen des Ziegenberges in einem 
Umfang von 0,072 ha.

Bahnstrecke
(Bau-km 8+000 - 11+960)K9

Verlust von Lebensraum für Zauneidechse 
und Schlingnatter
Anlagebedingt wird der westliche Bahndamm in 
Anspruch genommen. Der gesamte Bahnkörper, 
insbesondere die offenen und somit besonnten 
Bereiche sind Lebensraum für die Reptilienarten 
Zauneidechse und Schlingnatter. Durch die 
Beanspruchung kommt es zu einem Teilverlust 
des Lebensraumes.

Bauanfang bis Maibach
(Bau-km 8+000 - 9+100)K4

Anlagebedingter Verlust von Gebüschen, Baum-
hecken und Baumreihen, Weiden und Ackerflächen, 
Gras-, Kraut- und Ruderalfluren und des Maibachs 
in einem Umfang von 5,852 ha.
Betriebsbedingte Beeinträchtigung von 
Gebüschen, Baumhecken und Baumreihen, Weiden, 
Streuobstwiesen, Gärten, Gras-, Kraut- und 
Ruderalfluren und des Maibachs
in einem Umfang von 6,089 ha.

Bruchweg bis Bahnübergang
(Bau-km 9+890 - 11+980)K2

Anlagebedingter Verlust von Laubwald, 
Gebüschen, Baumhecken und Ufergehölzen, 
Wiesen, Weiden und Feuchtweiden, 
Teilen des großen Abgrabungsgewässers, Gräben, 
Ackerflächen, Ackerbrachen und sonstiger 
Staudenfluren in einem Umfang von 7,566 ha.
Betriebsbedingte Beeinträchtigung von 
Gebüschen, Baumhecken und Ufergehölzen, 
Wiesen, Weiden und Feuchtweiden, 
Abgrabungsgewässern, Gräben, Ackerflächen, 
Ackerbrachen, Uferhochstaudenfluren, 
Röhrichten, Rieden und sonstiger Staudenfluren 
in einem Umfang von 15,181 ha.

Bau-km 9+100 - 12+010K10
Kollisionsgefahr für Fledermäuse
Die Abgrabungsgewässer beidseitig der Bahn-
strecke stellen für viele Fledermausarten bedeut-
same Nahrungshabitate dar. Wie das Fledermaus-
gutachten festgestellt hat, werden während der 
Nahrungssuche die Gewässer gewechselt und 
dabei die Bahnstrecke gequert. Durch den Betrieb 
der B 64/ 83n entsteht für die querenden 
Fledermäuse ein Kollisionsrisiko mit dem Fahr-
zeugverkehr. Betroffen sind Großes Mausohr, 
Fransenfledermaus, Bartfledermaus, Wasserfleder-
maus, Breitflügelfledermaus, Zwergfledermaus, 
Langohrfledermäuse.

K3

Maibach bis Bruchweg
(Bau-km 9+100 - 9+890)K3

Anlagebedingter Verlust von Gebüschen, Baum-
hecken und Baumreihen, Wiesen, Grünlandbrachen, 
Ackerflächen, Gras-, Kraut- und Ruderalfluren 
in einem Umfang von 2,918 ha.
Betriebsbedingte Beeinträchtigung von 
Gebüschen, Baumhecken und Baumreihen, Wiesen, 
Weiden, Grünlandbrachen und Ackerflächen, 
Gärten, Gras-, Kraut- und Ruderalfluren
in einem Umfang von 3,777 ha.
Anlagebedingter Verlust von Ufergehölzen,
Acker- und Grünland durch Anlage des Ersatz-
retentionsraums in einem Umfang von 2,262 ha.


